
 

 

GEMEINDE KALTENBACH 
 
Der Gemeinderat Kaltenbach, am 14.05.2009  
 
 

PROTOKOLL 
 
über die 90. Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, den 12. Mai 2009 um 19.00 Uhr 
unter Vorsitz von Bürgermeister Klaus Gasteiger. 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
Punkt 1) Genehmigung des Protokolls der 89. Gemeinderatssitzung 
  
Punkt 2) Angelobung eines neuen Gemeinderatsmitgliedes 
  
Punkt 3) Personalangelegenheiten (nicht öffentlich) 
  
Punkt 4) Beratung und Beschlussfassung über die Präsentation der Entwicklung der 

Mehrzweckhalle bzw. Bericht aus der WEG-Tennishalle-Versammlung vom 
27.04.2009 

  
Punkt 5) Beratung und Beschlussfassung über die Präsentation der Entwicklung des 

WLV-Areals bzw. Bericht aus der Anrainerversammlung vom 16.04.2009 
  
Punkt 6) Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung des Kreisverkehrs und 

begleitende Maßnahmen 
  
Punkt 7) Beratung und Beschlussfassung über 2 Anträge für Deponiebewilligungen 
  
Punkt 8) diverse Berichte, Anträge  
  
Punkt 9) Allfälliges 
 

BESCHLUSSFASSUNG 
 
 
zu Punkt 1) Der Gemeinderat genehmigt einstimmig das Protokoll der 89. Gemeinde-

ratssitzung. 
  
zu Punkt 2) Aufgrund des Rücktrittes des Herrn Alois Schönherr, sowie dem Mandats-

verzicht des Herrn Adolf Klausner, wird Herr Franz Kerschhaggl als 
Gemeinderat bis zum Ende der Legislaturperiode angelobt.  

  
zu Punkt 3) Personalangelegenheiten (nicht öffentlich) 
  
zu Punkt 4) Der Projektant der Mehrzweckhalle DI Günther Gasteiger erläutert dem 

Gemeinderat den Verlauf der WEG-Sitzung vom 04.05.2009.  
  
zu Punkt 5) Der Bürgermeister berichtet von der Projektpräsentation der Entwicklung 

des ehemaligen WLV-Areals am 16.04.2009 mit den Anrainern. 
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zu Punkt 6) Der Bürgermeister präsentiert mittels Power-Point-Präsentation die Ideen 

zur Gestaltung des Kreisverkehrs bzw. die begleitenden Maßnahmen dazu. 
Der Gemeinderat ersucht den Bürgermeister noch ausständige Angebote 
einzuholen, die anfallenden Kosten genau zu erheben sowie zu eruieren, 
ob es eine Beschlussfassung zum Thema „Kreisverkehr“ gibt. Daher wird 
dieser Punkt vertagt.  

  
zu Punkt 7) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über die beiden 

vorliegenden Pläne für Bodenaushubdeponien im Gemeindegebiet. Im 
Interesse der Anrainer wird die Gemeinde eine Stellungnahme abgeben.  

 
zu Punkt 8) a) Das Ansuchen der Landwirtschaftlichen Lehranstalt Rotholz um eine 

Geldspende für die Abhaltung von Waldarbeiterwettbewerben wird 
einstimmig abgelehnt. 

  
 b) Das Ansuchen der BMK Ried-Kaltenbach vom 21.04.2009, um eine 

Erhöhung der jährlichen Subvention auf € 4.000  wird einstimmig 
angenommen.  

  
 c) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Kameradschaftskasse der 

Feuerwehr Kaltenbach € 1.000 als Sponsorbeitrag für die Firefighter-
games 2009 zu gewähren. 

  
 d) Aufgrund einer Datenumstellung wurde seit 2004 übersehen, der 

Schützengilde Ried|Kaltenbach die jährliche Subvention der Gemeinde 
Kaltenbach zu überweisen. Gemeinderat Franz Kerschhaggl stellt den 
mündlichen Antrag, diese jährliche Unterstützung von € 300,- 
rückwirkend als Nachzahlung zu gewähren. Das Ansuchen wird vom 
Gemeinderat einstimmig genehmigt.  

  
 e) Dem Ansuchen des Gemeindejagdpächters Josef Empl um Erteilung 

einer Fahrbewilligung für ein Snowmobil im Bereich der Genossen-
schaftsjagd Kaltenbach wird einstimmig genehmigt.  

  
 f) Es wird einstimmig beschlossen, den Gemeinderatsbeschluss betreffend 

der Regelung zur Verwendung von Motorschlitten im Gemeindegebiet 
von Kaltenbach vom 05.09.2006  sowie 20.02.2008 auf „Snowmobile“ zu 
ergänzen.  

  
 g) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über die Anschaffung 

eines neuen Messgewandes für unseren Gemeindebürger Ioan Budulai 
als Geschenk der Gemeinden Ried und Kaltenbach für die Primiz am 
05.07.2009 in der Pfarrkirche Ried. Der Gemeinderat bestätigt dies 
einstimmig. 

  
 h) Der Gemeinderat ermächtigt den Bürgermeister einstimmig, für Herrn 

Pfarrer Erwin Gerst für sein 25jähriges Priesterjubiläum am 15. August 
2009, ein passendes Geschenk zu finden.  

  
 i) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat darüber, dass es 

postinterne Gespräche über die Verlegung des Postverteilerzentrum 
Kaltenbach gab, und der Standort Kaltenbach bis auf weiteres erhalten 
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bleibt.   
  
 j) Der Bürgermeister berichtet den Gemeinderat über das dreimalige 

Ansuchen an die Vertreterin das öffentlichen Wassergutes, betreffend 
dem Ankauf der GP 1255 für die mögliche Errichtung eines 
Feuerwehrgerätehauses.  Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinde-
rat darüber, das zwischenzeitlich das Baubezirksamt Innsbruck die selbe 
Grundparzelle für die Zwischenlagerung von Baum- & Strauchschnitt 
sowie Erdreich benötigt.  Der Bürgermeister führt weiter Gespräche um 
alternative Lösungen zu finden. 

  
 k) Der Bürgermeister verliest das Schreiben der Wildbach- & Lawinen-

verbauung vom 09.04.2009, betreffend der Kollaudierung vom 
31.03.2009 bezüglich der Maßnahmen am „Samerbach“ 2002-2003 vor. 
Der Bürgermeister unterrichtet den Gemeinderat, das in den Jahren 
2002-2003 die Gesamtsumme von € 204.600,-- für die Sicherung des 
„Samerbaches“ investiert wurden. 

  
 l) Der Bürgermeister bringt neuerlich das Thema „Denkmalschutz am 

Gemeindebauhof „Schneider““ zur Sprache. Der anwesende RA Dr. 
Herbert Partl empfiehlt dem Gemeinderat ein Sachverständigen-
gutachten in Auftrag zu geben. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
Herr Dr. Gratl aus Innsbruck als Gutachter zur Erstellung einer 
fachlichen Stellungnahme, um geeignete Argumente für die Aufhebung 
des Denkmalschutzes des Gebäudes Bauhof zu erarbeiten, in Auftrag 
zu geben.  

  
 m) Der Bürgermeister berichtet von der am 08.04.2009 stattgefundenen 

Jahreshauptversammlung der Weggemeinschaft Zillertaler Höhen-
straße. 

  
 n) Der Bürgermeister berichtet von der am 15.04.2009 stattgefunden 

Jahreshauptversammlung der Agrargemeinschaft Kaltenbach. Bei der 
durchgeführten Neuwahl wurde der alte Ausschuss wiedergewählt, die 
Wahl des Obmannes erfolgt bei der nächsten Ausschusssitzung der 
Agrargemeinschaft.  

  
 o) Am 16.04.2009 fand die Jahreshauptversammlung der Kindergruppe 

Kunterbunt im Gemeindeamt Stumm statt. 
  
 p) Der Bürgermeister berichtet von der am 18.04.2009 stattgefundenen 

Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes Ortsorganisation 
Ried|Kaltenbach. Bei der durchgeführten Neuwahl wurden die 
bewährten Funktionsträger wiedergewählt. 

  
 q) Der Vizebürgermeister berichtet von der am 24.04.2009 durchgeführten 

Jahreshauptversammlung des Tennisclub Ried|Kaltenbach.  
  
 r) Der Bürgermeister berichtet von der 4. Vollversammlung des 

Tourismusverbandes „Erste Ferienregion im Zillertal“ welche am 
29.04.2009 stattfand. Er unterstreicht die positive Zusammenarbeit mit 
den Tourismusverantwortlichen.  
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 s) Der Vizebürgermeister berichtet von der stattgefundenen Vollver-

sammlung des Abwasserverbandes AIZ. 
  
zu Punkt 9) keine Anträge 

 
Da keine weiteren Anträge gestellt werden, wird die Sitzung um 22.15 Uhr geschlossen. 
 
Der Bürgermeister: Der Gemeinderat: 
Gasteiger Klaus e.h. Vbgm Wegscheider Johann 
 GV Schiestl Friedrich e.h. 
 GV Ing. Kupfner Bernhard e.h. 
 GV Zeller Hermann e.h. 
 GR Josef Rieser e.h. 
 GR Garber Anton e.h. 
 GR Höllwarth Gerhard e.h. 
Für die Richtigkeit der Ausfertigung:  GR Sporer Martin e.h.  
Andrea Kerschdorfer e.h. GR Luxner Martin e.h. 
 GR Widner Frank e.h. 
angeschlagen am: GR Kerschhaggl Franz e.h. 
abgenommen am: GR Geisler Friedrich e.h. 
  

 


